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Insgesamt gab es zwischen Januar und der ersten Maihälfte laut Inovationsplattform Distrito
zehn Investitionsrunden

Über 50 Millionen US-Dollar wurden in Brasilien 2022 in Agtechs investiert

Brasilianische Regierung setzt auf grünen Wasserstoff

Laut Minister für Wissenschaft, Technologie und Innovation, Paulo Alvim, werden 100 
Millionen Real in diesem Bereich investiert 

Nachhaltigkeit

Die Wirtschaftstätigkeit erlebte zu Beginn des Jahres eine allgemeine Wiederbelebung und 
profitierte von Konsumanreizen wie die Vorauszahlung des 13. Monatsgehalts und der 
Auszahlung des Arbeitnehmerfonds FGTS

Einzelhandel und Dienstleistungen belebten das brasilianische BIP im 1. Quartal, nun 
rechnet man mit einer Verlangsamung 

Wahlumfrage vom Mai zeigt Lula und Bolsonaro im zweiten 
Wahlgang

Banco do Brasil beantragt 500 Millionen US-Dollar für grünen Plan

In einer Stellungnahme bestätigt Banco do Brasil zukünftige Gespräche mit der Weltbank zur 
Förderung der Emissionsreduzierung und des Abbaus von Treibhausgasen (THG) 
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Wahlumfrage vom Mai zeigt Lula und Bolsonaro im zweiten Wahlgang

Der ehemalige Präsident Luiz Inácio Lula da Silva (PT) und Präsident Jair Bolsonaro
(PL) können auf sich 73% der Stimmen vereinen, so dass ein zweiter Wahlgang 
zwischen den beiden Kandidaten wahrscheinlich ist. Laut einer spontanen und 
anonymen Umfrage könnte ein möglicher dritter Kandidat, der gegen Lula oder 
Bolsonaro antritt, 8% erzielen. 

In einer ersten Simulation überschritt Lula im Januar dieses Jahres die 40%-Marke 
und schwankt seither innerhalb der Fehlermarge. In der aktuellen Umfrage vom 19. 
Mai liegt er bei 41%. Bolsonaro stieg von 24% zu Beginn des Jahres auf 32%. Ciro 
Gomes (PDT) lag im Januar bei 7% und aktuell bei 9%. 

Nachdem Sergio Moro (União Brasil) seine Kandidatur zurückzog, wurden seine 
Umfragewerte im April und jetzt im Mai nicht mehr erhoben. Ohne den ehemaligen 
Richter entfallen mehr Stimmen auf Lula wie auch auf Bolsonaro, wobei der 
Präsident im Verhältnis einen höheren Gewinn verbuchen kann. 

Cila Schulman, Vizepräsidentin des IDEIA-Forschungsinstituts, meint, die 
Polarisierung zwischen Bolsonaro und Lula könnte die Wahl bereits in der ersten 
Runde entscheiden. Dies würde die Wähler von Ciro Gomes unter Druck setzen, 
bereits im ersten Wahlgang taktisch zu wählen, wie es beispielsweise bei den 
Anhängern von Geraldo Alckmin (PSB) der Fall war, die 2018 vor der Aussicht auf 
einen PT-Sieg zu Bolsonaro abwanderten. 

In dieser Woche gaben die Parteien MDB, PSDB und Cidadania vorläufig bekannt, 
dass Simone Tebet (MDB) als dritte Option die Wahlliste dieser Parteien anführen 
könnte. Der ehemalige Gouverneur von São Paulo, João Doria, gab diese Woche 
seinen Verzicht auf die Präsidentschaftskandidatur für die Partei PSDB bekannt. 

Wäre der zweite Wahlgang der Präsidentschaftswahlen heute, käme der ehemalige 
Präsident Lula laut Umfrage auf 46% der Wählerstimmen und Präsident Bolsonaro
auf 39%. Der Abstand zwischen den beiden beträgt 7 Prozentpunkte und ist damit so 
gering wie seit einem Jahr nicht mehr. 

In der Rückschau der Simulation eines zweiten Wahlgangs hatte Bolsonaro bis April 
letzten Jahres einen Vorsprung vor Lula, danach wurde der aktuelle Präsident in der 
Wählerpräferenz von Lula überholt. Der größte verzeichnete Abstand zwischen 
beiden Kandidaten lag Ende letzten Jahres bei 17 Prozentpunkten, hat sich aber 
mittlerweile verringert.

Für die Umfrage wurden zwischen dem 14. und 19. Mai 1.500 Personen befragt. Die 
Fehlermarge beträgt drei Prozentpunkte nach oben oder unten. Die Umfrage wurde 
beim Obersten Wahlgericht unter der Nummer BR-01734/2022 registriert. 
EXAME/IDEIA ist ein gemeinschaftliches Projekt der Zeitschrift EXAME und des 
Meinungsforschungsinstituts IDEIA. 
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Einzelhandel und Dienstleistungen belebten das brasilianische BIP im 1. 
Quartal, nun rechnet man mit einer Verlangsamung 

Die gute Leistung des Einzelhandels (2,3%) und der Dienstleistungen (1,8%) im ersten 
Quartal förderten die Wirtschaftstätigkeit in Brasilien und führten zu sukzessiven 
Revisionen des BIP im Jahr, so dass sich der Markt mit einem Anstieg von 1,5% der 
Vorhersage der Regierung annähert. Wirtschaftsexperten gehen jedoch davon aus, 
dass sich der Impuls dieser beiden Sektoren im Laufe des Jahres abkühlen wird, was 
auf die steigenden Zinsen und die Reduzierung  der Konsumanreize zurückzuführen 
ist.

So korrigierten mehrere Agenturen ihre BIP-Prognosen für das Jahr nach oben, 
darunter Barclays (von 0,3% auf 1%), Bank Bradesco (von 1% auf 1,5%), Goldman 
Sachs (von 0,6% auf 1,25%), Bank Inter (von 0,8% auf 1,2%) und Bank of America
(BofA, von 0,5% auf 1,5%). Im März lag das Wachstum bei 1,7% bei den 
Dienstleistungen und bei 0,7% im erweiterten Einzelhandel, beide liegen weit über 
dem Durchschnitt der Umfragen von Estadão/Broadcast, von jeweils 0,8% und 0,1%. 

Für Rodolfo Margato, Wirtschaftsexperte bei XP Investimentos, fand eine 
Verlagerung der Ausgaben vom Einzelhandel zu Dienstleistungen im dritten und 
vierten Quartal des Jahres 2021 statt. Im ersten Quartal dieses Jahres war jedoch ein 
Wachstum der verfügbaren Einkommensmasse um 4% grundlegend für das 
gleichzeitige Wachstum der Sektoren. Die Berechnung von XP berücksichtigt die 
Einkommensmasse des kontinuierlichen nationalen Haushaltszensus (Pesquisa
Nacional por Amostra de Domicílios Contínua - Pnad Contínua), aber auch 
Transferleistungen, Sozialversicherungsleistungen, Gehaltszulagen und die 
Arbeitslosenversicherung. 

Für Margato ist diese Erhöhung des verfügbaren Einkommens auf die Erholung des 
Arbeitsmarktes zurückzuführen, die in den letzten Monaten sowohl im formellen als 
auch im informellen Bereich an Fahrt gewonnen hat. Die Rückkehr der Bevölkerung 
auf den Arbeitsmarkt unterstützt den kurzfristigen Konsum. Auch die 
Transferleistung „Auxílio Brasil“ förderte diese positiven Entwicklung und in Zukunft 
kommen weitere Vorauszahlungen hinzu, wie z. B. die Auszahlung aus dem 
Arbeitnehmerfond FGTS und die vorzeitige Zahlung des 13. Monatsgehaltes, erklärt 
der Wirtschaftswissenschaftler. 

Die unerwartet gute Konjunkturentwicklung zu Jahresbeginn veranlasste XP dazu, 
ihre Prognose für das BIP im ersten Quartal von 1,1% auf 1,4% anzuheben. Die 
Schätzung für das Wachstum im Jahr 2022 stieg von 0,8% auf 1,6%. 
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Über 50 Millionen US-Dollar wurden in Brasilien 2022 in Agtechs investiert

In Brasilien erhielten laut einem Bericht der Plattform Distrito Agtechs, 
technologiebasierte Startups in der Agrarwirtschaft innerhalb und außerhalb von 
landwirtschaftlichen Betrieben, zwischen Januar und der ersten Hälfte dieses Monats 
54,7 Millionen US-Dollar an Investitionen. Das ist etwas mehr als der Hälfte der im 
vergangenen Jahr investierten Beträge von 109,2 Millionen US-Dollar. 

Insgesamt gab es 2022 bisher zehn Investitionsrunden, das sind deutlich weniger als 
im Vorjahreszeitraum, als 34 Investitionsrunden durchgeführt wurden. Über die 
Höhe der Investitionen im Zeitraum zwischen Januar und der ersten Maihälfte des 
vergangenen Jahres macht die Erhebung keine Angaben. 

Seit 2009 erhielten Startups in der Präzisionslandwirtschaft mehr als die Hälfte der 
Investitionen, . Die Unternehmen des Segments zogen in diesem Zeitraum finanzielle 
Mittel in Höhe von 170,18 Millionen US-Dollar an. 

Der Bericht hebt hervor, dass es in anderen Ländern bereits Agtechs gibt, die sich auf 
Biotechnologie und „Novel Farming“ (neue Wege in der Landwirtschaft) spezialisiert 
haben und einen Marktwert von mehr als 1 Milliarde US-Dollar haben – die so 
genannten Einhörner. Distrito bekräftigt, dass es in Bezug auf das Potenzial 
strategischer Sektoren insofern Raum für eine größere Diversifizierung gibt, als mehr 
Investoren ihre Aufmerksamkeit auf brasilianische Agtechs richten. 
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Brasilianische Regierung setzt auf grünen Wasserstoff

Der Minister für Wissenschaft, Technologie und Innovation, Paulo Alvim, erklärte in 
der letzten Woche, dass die Regierung eine große Ausschreibung für Unternehmer 
und Forscher zu grünen Kraftstoffen und Wasserstoff durchführen wird, eine 
Initiative, die mit 100 Millionen Real dotiert ist. 

Bei einer Podiumsdiskussion auf der Globalen CO2-Markt Konferenz (Mercado Global 
de Carbono) erklärte Alvim neben Umweltminister Joaquim Leite, dass Wasserstoff 
eine bessere Verteilung von sauberer Energie in Brasilien ermöglichen wird.

Zum regulierten CO2-Markt in Brasilien sagte Alvim, dass eine wissenschaftliche 
Studie zur methodisch einwandfreien Messung der Gutschriften in Brasilien in 
Auftrag geben wird, um eine Validierung durch die internationale wissenschaftliche 
Gemeinschaft sicherzustellen.  

Die Methodik und die Mindestkriterien für diesen Markt sollen wissenschaftlich 
sichergestellt werden, damit die brasilianischen CO2-Gutschriften weltweit als 
besonders umweltfreundliche Gutschriften anerkannt werden. 
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Banco do Brasil beantragt 500 Millionen US-Dollar für grünen Plan

Die Banco do Brasil unterzeichnete eine Absichtserklärung mit der Weltbank, um 
Gespräche über ein Darlehen in Höhe von 500 Millionen US-Dollar mit einer Laufzeit 
von bis zu 20 Jahren zu führen. Damit soll die Senkung der Emissionen und der 
Abbau von Treibhausgasen durch eine stärkere Beteiligung des Privatsektors an den 
Märkten für Emissionsgutschriften gefördert werden. 

Von diesem Gesamtbetrag sollen 400 Millionen US-Dollar für Kreditlinien und 94 
Millionen US-Dollar für die Einrichtung eines Klimaschuldenfonds bereitgestellt 
werden. Weitere 6 Millionen Dollar können für die technische Unterstützung von 
Projekten, die CO2-Gutschriften durch Überwachungs-, Berichterstattungs- und 
Überprüfungsmechanismen (MRV) generieren, sowie für die Entwicklung einer 
Plattform für die Monetarisierung und Kommerzialisierung von CO2-Gutschriften 
bereitgestellt werden. 

Das Dokument wurde von der Weltbankdirektorin für Brasilien, Paloma Casero, und 
dem Präsidenten der Banco do Brasil, Fausto Ribeiro, unterzeichnet. Mit der 
Genehmigung des Memorandums beabsichtigt die Banco do Brasil, die Quellen für 
grüne Finanzierungen zu erweitern, um Unternehmen und Projekte zu unterstützen, 
die Emissionsgutschriften generieren und/oder Treibhausgasemissionen reduzieren 
können. 

Ziel ist es, kleinen und mittleren Unternehmen, Landwirten und 
Infrastrukturprojekten Kreditlinien zu gewähren, um Aktivitäten zu fördern, die 
Treibhausgasemissionen reduzieren und/oder hochwertige Emissionsgutschriften 
erzeugen, und den Zugang brasilianischer Unternehmen und Projekte zu nationalen 
und internationalen Märkten für Emissionsgutschriften zu verbessern. 

Die Banco do Brasil kündigte außerdem eine Vereinbarung mit der französischen 
Entwicklungsagentur AFD über ein Darlehen in Höhe von 100 Millionen Euro an, mit 
dem das Engagement der Banco do Brasil für die brasilianischen Klimabeiträge 
(Nationally Determined Contribution - NDC) unterstützt werden soll. Die nationalen 
Klimabeiträge stellen die freiwillige Verpflichtung jedes Unterzeichnerlandes des 
Pariser Abkommens dar, an dem globalen Ziel der Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen mitzuwirken. 

In der Praxis wird die Banco do Brasil die Klimabeiträge durch die Ausweitung des 
Angebots an Finanzierungslinien für Projekte im Bereich der erneuerbaren Energien 
unterstützen. Darüber hinaus sind Partnerschaften geplant, die zur nachhaltigen 
Entwicklung und sozialen Eingliederung im brasilianischen öffentlichen Sektor 
beitragen können, um Programme und neue Finanzlösungen zu entwickeln, die für 
die Banco do Brasil von Interesse sind. 

Das Abkommen sieht außerdem eine technische und finanzielle Zusammenarbeit in 
Höhe von 300.000 Euro vor, um die Banco do Brasil bei Aktivitäten im Zusammenhang 
mit Klimarisiken sowie die Entwicklung von Instrumenten zur Bewertung von 
Kohlenstoffemissionen zu unterstützen. 
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Wechselkurs zum Jahresende (R$/US$) 
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Ausländische Direktinvestitionen (In Mrd. US$) 

Entwicklung des BIP                                (In %) 

Inflationsindex IPCA   (Jahresdurchschnitt in %)) 
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